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Der Reichstag 
m Slammen! 
von Kolmmuniſten in Brand geſteckt! 


Zo würde das ganze Land ausſehen, wenn der 
Kommunismus und die mit ihm verbündete 


Sozialdemokratie auch nur auf ein paar 
Monate an die kümen! 

Braune Bürger als Geiſeln an die Wand geſtellt! 
Den Bauern den roten Hahn aufs Dach geſehht! 


Wie ein Aufſchrei muß es durch Oeutſchland gehen: 


Zerſtampft den Kommunismus! 
Zerſchmettert Sozialdemokratie! 
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, Melde Dich sofort 
DEUTSCHEN Wee en 


(Il. J. D. Abt. Lütt witz) 
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Wer Got im Weltkrieg den dentften Heere den Doidfioé verfeit? Wer if | 
ſchuld daran, daß unfer Volk und Vaterland fo tief ins Anglück ſinken mußte? Der Darteifefretär | 
der Gogiaibemofraten Vater ſagt es nach der Revolution 1918 in Magbeburg: | 
Wir baben unfere £eute, die an die Front gingen, zur Fahnenflucht veranlaßt. | 
Die Fahnenflüchtigen haben wir organifiert, mit falſchen Papieren ausgeftattet, mit 
Geld und unierfhrifistofen Flugblättern verſehen. Wir haben dieſe Leute nach 
allen Himmelsrichtungen, hauptſͤchlich wieder an die Front geſchickt, damit ſie die | 


Frontſoldaten bearbeiten und die Front zermürben ſollten. Dieſe haben die Goldaten 
beſtimmt, überzulaufen, und fo hat ſich der Verfall allmahlich, aber ſicher vollzogen.“ 


Wer hat die Sozialdemokratie hierbei unterſtützt? Die Demokraten und die Leute um Erzberger. 
Jetzt, am 7. Dezember, ſoll das Deutſche Volk den 


zweiten Dolchſtoß | 


erhalten. Sozialdemokraten in Gemeinſchaft mit den Demokraten wollen uns | 


zu Sklaven der Entente machen, 


wollen uns für immer zugrunde richten. | 


Wollt ihr das nicht, 
Wählt deutſchnational! 
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doll das Uihrheit weten? Nein li 4 


* 


ur einer rettet uns vom olſchemts mts 


olf f iller l ordre 


In 8 Monaten 


24 Millionen Voltsgenoſſen 
in Arbeit u. Brot gebracht! 


Den Klaſſenkampf und ſeine Parteien beſeitigt! 
Den Bolſchewismus zerschlagen! 
Die Kicinflaaterei überwunden! 


Ein Reid der Oroͤnung 
und Sauberkeit aufgebaut! 


Dos find die n en | 
der Regierung Hitler! 
Hitler will 
Gleichberechtigung und einen rieden der Ehre! 
Deuiſchlands Ehre if Oeine Ehre! 
Deutihiands Schickſal iſt auch Dein Shidial ! 


Stine mit Jal 


Wähle zum Reichstag 
Adolf Hitler 


und ſeine Getreuen! 


Zug um Zug zerriß 


Adolf Hitler 
das Dikiat. Verſailles! 


Deutſchland, verläßt 
| i ven Völkerbund von eee 
Der Wiederaufbau ber Wehrmacht der Mfegs⸗ 
marine und der Luftwaffe wird eingeleitet! 


Saargebiel heimgeholt! 
Wehrhoheit des Reiches wiedergewonnen! 


| 5 2 3 7 Kriessſchln feierlich ausgelöſcht! 
Deutiſch⸗Oeſterreich dem Neiche angeſchloſſen! 
Großdeutſchland verwirklicht! 
Darum bekennt ſich ganz Deutſchland 10. April 
zu ſeinem Befreier 4 
Adolf Hitler 
Alle sagené Ja 
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